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Shulamit Lapid  

Der Hühnerdieb 
 

 

Der zweite Fall für Lisi Badichi 

 

 

Als Lisi Badichi nach der Beerdigung ihres Bekannten, 

Awner Rosen, nach Hause kommt, hätte sie mit allem 

gerechnet. Nur nicht damit, dass er quicklebendig auf 

ihrem Sofa sitzt. 

 

Der Polizeiinspektor ist einer internationalen Verbrecher-

bande auf der Spur und will ihr nun inkognito das 

Handwerk legen. Es geht um Schmuggel, Mord und 

Kunstraub – Lisi wittert einen grandiosen Knüller für ihre 

Lokalzeitung. Sie beginnt, auf eigene Faust zu ermitteln. 

Und muss bald feststellen, dass sie ihre Nase zu tief in 

tödliche Angelegenheiten gesteckt hat ... 
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SHULAMIT LAPID, geboren 1934 in Tel Aviv, studierte 

Orientalistik in Jerusalem und war Vorsitzende des 

israelischen Schriftstellerverbandes. Sie ist eine der 

erfolgreichsten Schriftstellerinnen Israels und schreibt 

neben Kriminalromanen auch historische und sozial-

kritische Romane sowie Kurzgeschichten, Theaterstücke 

und Kinderbücher. Der erste Band ihrer Krimireihe um 

die Journalistin Lisi Badichi, Lokalausgabe, wurde 1996 mit 

dem Deutschen Krimipreis ausgezeichnet. 

 

MIRJAM PRESSLER, geboren 1940 in Darmstadt, 

besuchte die Hochschule für Bildende Künste in 

Frankfurt. Sie verfasste zahlreiche Kinder- und 

Jugendbücher und übersetzte aus dem Nieder-

ländischen, Englischen und Hebräischen, darunter Werke 

von Amos Oz. Sie wurde vielfach ausgezeichnet, u. a. 

2001 mit der Carl-Zuckmayer-Medaille für ihre 

Verdienste um die deutsche Sprache. Mirjam Pressler 

verstarb am 16. Januar 2019 in Landshut. 
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